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Herzlich willkommen 
zum  

Informationsabend zur Ganztagesschule 

der Wahlform 

in Bollschweil 



Veränderungen in der Gesellschaft 
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Veränderungen 

• Rückgang der Schülerzahlen u. Geburtenrückgang 

• Berufstätigkeit beider Elternteile 

• Großeltern nicht vor Ort 

• Vielfältige Bildungs- u. Betreuungsangebote in anderen 

Gemeinden 

• Chancengleichheit 

• Regionale Schulentwicklung 
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Ziele trotz Veränderung 

Standortsicherung 
Kurze Beine , kurze Wege 

Betreuungsangebot an Elternwünsche und 
demographischen Wandel anpassen. 

Ein vielfältiges Unterrichtsangebot trotz 
Schülerschwund jederzeit anbieten 
können.  



Welche Modelle gibt es? 

Ganztagesschule der  

Wahlform 

1 Jahr wählbar 

Ganztagesschule der  

Verbindlichen Form 

Halbtagsschule 
Ganztagesschule für 

alle Kinder 



Wahlform in Bollschweil 
Zeitrahmen 

 7.15-8.10 Uhr ist Frühbetreuung 

 Di, Mi, Do mit  7 Zeitstunden (z.B. 8.10-15.10 Uhr) 

 Muss von den Schulkonferenzen und der Gemeinde 

festgelegt werden. 

 1 Nachmittag Unterricht 

 Spätbetreuung von 15.10-17.00 Uhr 

 

Teilnahme 

 Mind.25 Kinder 

 jahrgangsübergreifend möglich (1.-4. Klassekinder /Gruppe) 

 Anmeldung jährlich möglich 

 Freiwillig 

 Ohne Kosten 

 

Mittagessen 

 an allen Tagen der Ganztagesschule 

 Bei uns :Mo-Do, kostenpflichtig 

 Oder eigenes Essen mitbringen 

 Oder zu Hause essen 

 



Stundenplan GTS-Kinder 
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  Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag   

07:15-08:10 Offener Anfang/Frühbetreuung für Ganztagsschüler   

08:10-08:55 

Lernblock/Unterricht Klasse 1-4 

  

08:55-09:40   

09:40-10:00 Bewegungspause   

10:00-10:45 

Lernblock/ Unterricht Klasse 1-4 

  

10:45-11:30   

11:30-11:50 Bewegungspause   

11:50-12:35 Unterricht Freispiel 11:50-12:30  Freispiel 11:50-12:30  Freispiel 11:50-12:30  Unterricht   

12:35-13:20 Kerni 
Indiv. Lernzeit 12:30-13:00   Klasse 3+4 

bis 13:20 
Lernzeit 12:30-13:00                     Klasse 3+4 

bis 13:20 
Lernzeit 12:30-13:00   Klasse 3+4 bis 

13:20 
Unterricht   

bis 13:40 Uhr 
  

Mittagsessen 13:00-13:40 Uhr  Essen ab 4 Kindern   

13:40 Uhr  
Flexi  

BSS , MNK Klasse 1+2  BSS , MNK Klasse 3+4  

Projekte fest 

Flexi ab 4 Kindern   

15:10 
Flexi 

Projekte offen Klasse 3+4 Projekte offen Klasse 1+2 Flexi ab 4 Kindern   

bis 17.00 Spätbetreuung   

              

  Flexi bezahlt Spätbetreuung bezahlt     

              

  Frühbetreuuung bezahlt Mittagessen bezahlt     

        zu Hause     

        mitgebracht     

              

              



Stundenplan HTS-Kinder 
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  Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

  Frühbetreuung/Offener Anfang 

08:10-08:55 

Lernblock/Unterricht Klasse 1-4 

08:55-09:40 

09:40-10:00 Bewegungspause 

10:00-10:45 

Lernblock/Unterricht Klasse 1-4 

10:45-11:30 

11:30-11:50 Bewegungspause 

11:50-12:35 Unterricht Unterricht Unterricht Freispielphase/Kerni Unterricht 

12:35-13:20 Freispielphase/Kerni Freispielphase/Kerni Freispielphase/Kerni Freispielphase/Kerni Freispielphase/Kerni 

bis 13:40 Mittagessen  Mittagessen und Kernzeit 13.00-13:40 Uhr Mittagessen 

ab 13.40 Flexi 

  

BSS/MNK/ Unterricht 13:40-15:10 

  

Flexi ab 4 Kindern 

bis 17.00 Flexi   Flexi ab 4 Kindern 

            

            

  Kerni bezahlt   Mittagessen bezahlt 

  Flexi bezahlt       

  Frühbetreuung bezahlt       

            

            



GTS ,was bedeutet das für 

Halbtagesschüler? 

• Kernzeit bleibt bis 14 Uhr 

• Flexible Nachmittagsbetreuung  

    13.40-17.00 Uhr nur am Mo und Fr 

• Halb- und Ganztageskinder vormittags bis 

auf zwei Unterrichtsstunden zusammen. 

• Unterricht an einem Nachmittag bei 

Erhöhung der Stundentafel wie im neuen 

Bildungsplan vorgesehen. 
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Kindgemäße Rhythmisierung 

 

 Wechsel von konzentriertem Arbeiten und Phasen der Entspannung 

z. B. Freispielphasen, Offene Projekte am Nachmittag, Projekte für      

 ein Halbjahr zwischen den Unterrichtsblöcken 

 Lernblöcke statt 45 Minuten Takt 

 Lernzeit= Statt Hausaufgaben mehr Zeit zur Vertiefung und 

Übung des Unterrichtsstoffs in der Schule mit Lehrkräften/nach 

Wochenplänen 

 Keine Hausaufgaben nach der Schule! 

 Pädagogisches Team  enge Zusammenarbeit   

     von Lehrkräften und pädagogischem Fachpersonal 
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Unterricht an einem Nachmittag 

• Unser Konzept sieht BSS oder MNK vor 

• In BSS Schwimmunterricht in Kl. 3 leichter 

realisierbar 

• MNK: Experimente, Themennachmittage: 

Ritter, Frühling, Tiere im Winter, 

   Indianer- und Piratenprojekt 

• Exkursionen in MNK 

• Mit Halbtagesschülern in Klasse 3 und 4 
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An einem Nachmittag  

Offene Projekte 

• Bastel-, Back- und Kochangebote nach 

Saison 

• Specksteinwerkstatt im Sommer draußen 

• Naturexkursionen 

• Kreatives Tagesangebot 

• Mit Kaplasteine im Gruppenraum bauen 

• Mit Legos im Gruppenraum bauen 

• Vorleseangebote der Lesepaten 

• Öffnung der Bibliothek 
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Gebundene Projekte  

an einem Nachmittag 

Zeitrahmen: 1 Halbjahr oder ganzes Jahr 

• Sportprojekt: Skifahren und Sport 

• Kunstprojekt: Töpfern 

• Holzprojekt 

• Theaterprojekte 

• Musikprojekte: Flöten in Gruppen, Chor, 

• Bläserklassen bleiben bestehen 

• Organisiert mit Kooperationspartnern 
13 



Vorteile 

•  Zeit für mehr Bildung und Chancengleichheit 

 

•  Zeit für mehr eigenverantwortliches Lernen 

 

•  Zeit für mehr Kreativität 

 

• Mehr Kooperation von Lehrkräften und päd. 

Fachpersonal 
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Vorteile 

• Standortsicherung der GS in Bollschweil 

• Kind kann jährlich an- und abgemeldet 

werden. 

• Kostenfreie ganztägige Versorgung von 

8.10- 15.10 Uhr an Di, Mi und Do 

• Anschlussbetreuung bis 17.00 Uhr  

• Frühbetreuung jeden Tag ab 7.15 Uhr 

• für ca. 20 Euro/Monat 
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Mitarbeitende 

 Lehrkräfte 

 Pädagogisches Fachpersonal aus der Kernzeit 

 Jugendbegleiter 

 Vereine 

 Lesepaten 

 Eltern 

 Freiwillige mit polizeilichem Führungszeugnis 

bevorzugt mit pädagogischer Ausbildung 

 

 



Kooperationspartner 

Jugendmusikschule 

 Trachtenkapelle 

 Radsportclub 

 Skiclub Bollschweil e.V. 

 Scivias Chor e. V. 

 Tennisclub Bollschweil e.V. 

 Kirchen 
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Gruppengröße 

 

Gruppenberechnung für die 
Lehrerwochenstundenzuweisung: 

- (klassen- und jahrgangsübergreifende Bildung 
möglich):  

- 25 = 1 Gruppe (ab 25 Schülern) 

- 25 + 4 = 2 Gruppen (ab 29 Schülern) 
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Der dritte Pädagoge=  

Der Raum 
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Lebensräume 
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Raumkonzept 

• Anpassung der Schule  

• Schule wird zum Lebensraum. 

• Einrichtung von Lernateliers beim 

Klassenzimmer 

• Einrichtung von Werkstätten u. Ateliers 

• Einrichtung von Ruhe- und Spielzonen 

• Pausenhof mit Sportbelag 

• Modernisierung des Brandschutzes 
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Bedarfsermittlung 

= Fragebogen an die Eltern 
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Bedarfsermittlung zur Einrichtung einer Ganztagesschule der 
Wahlform an der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule in Bollschweil 

ab dem Schuljahr 2016/2017  

Liebe Eltern, 
 

die Gemeinde plant die Einrichtung einer Ganztagesschule zum Schuljahr 2016/17. Ganztagessschule 
bedeutet, dass Ihr Kind neben dem bisherigen Pflichtunterricht verbindlich an zusätzlichen Angeboten 
wie zum Beispiel Lernzeit, Förderunterricht und Arbeitsgemeinschaften teilnimmt. Der Schultag 
umfasst bei der geplanten Form der Ganztagesschule drei Tage zu 8 Zeitstunden, d.h. 8.10-15.30 Uhr.  
Die Ganztagsschule zeichnet sich dadurch aus, dass eine Vernetzung zwischen Unterricht und außer-
schulischen Angeboten am Vor- und Nachmittag stattfindet, um Phasen der Anspannung, Entspannung und 
Bewegung im Lauf eines Schultages zu berücksichtigen. Eine Anmeldung ist für ein Schuljahr verbindlich. 
Sie können jedoch jährlich neu entscheiden, ob Ihr Kind an drei Tagen den ganzen Tag, oder jeden Tag 
nur halbtags in die Schule kommt. 
 

Ihr Kind hat auch die Möglichkeit am Mittagessen (4,00 €) teilzunehmen. Sie können Ihrem Kind aber auch ein 
Vesper mitgeben. Auf der Rückseite des Fragebogens können Sie sich einen Muster Zeitplan der 
Halbtagesgrundschule und der Ganztagesgrundschule anschauen. Unter www.bollschweil.de finden Sie später 
auch die Präsentation des Informationsabends vom 25.6.2015. 
 

Bitte füllen Sie für jedes Kind einen eigenen Fragebogen aus. 

 
Angaben zum Kind/Schüler: 

 

Name, Vorname Geburtsdatum Klasse im Schuljahr 2016/2017 

Straße, Hausnummer PLZ, Ort 

 
Bedarfsabfrage: 
 

Ganztagesschule in Wahlform 
 

Halbtagesgrundschule wie bisher 

 

 Ja, ich wünsche eine kostenlose Ganztages-

 schule der Wahlform Di-Do, 8.10-15.30 Uhr. 
 

  

 Nein, ich benötige keine Ganztagesschule der 
 Wahlform Di-Do, 8.10-15.30 Uhr. 
 

 

 Ich benötige eine Frühbetreuung von 7.15- 

 8.10 Uhr. 
 (ca. 20 €/Monat) 

 

  

 Ich benötige eine Frühbetreuung von 7.15- 

 8.10 Uhr. 
 (ca. 20 €/Monat) 

 

 

 Ich benötige eine Spätbetreuung von 15.30 – 
 17.00 Uhr. 
 (ca. 25 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 

  

 Ich benötige eine Kernzeitbetreuung von 
 11.30-14.00 Uhr. 
 (ca. 50 €/Monat) 

 

 

 Ich benötige eine Nachmittagsbetreuung von 
 14.00-17.00 Uhr 
 (ca. 50 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 
 

  am Montag. 
 

  am Freitag. 
 

  

 Ich benötige eine Nachmittagsbetreuung von 
 14.00-17.00 Uhr 
 (ca. 50 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 
 

  am Montag. 
 

  am Freitag. 
 

 
Bitte den Fragebogen bis spätestens 10. Juli 2015 im Rathaus oder in der Schule abgeben! 

 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
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Bedarfsermittlung zur Einrichtung einer Ganztagesschule der 
Wahlform an der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule in Bollschweil 

ab dem Schuljahr 2016/2017  

Liebe Eltern, 
 

die Gemeinde plant die Einrichtung einer Ganztagesschule zum Schuljahr 2016/17. Ganztagessschule 
bedeutet, dass Ihr Kind neben dem bisherigen Pflichtunterricht verbindlich an zusätzlichen Angeboten 
wie zum Beispiel Lernzeit, Förderunterricht und Arbeitsgemeinschaften teilnimmt. Der Schultag 
umfasst bei der geplanten Form der Ganztagesschule drei Tage zu 8 Zeitstunden, d.h. 8.10-15.30 Uhr.  
Die Ganztagsschule zeichnet sich dadurch aus, dass eine Vernetzung zwischen Unterricht und außer-
schulischen Angeboten am Vor- und Nachmittag stattfindet, um Phasen der Anspannung, Entspannung und 
Bewegung im Lauf eines Schultages zu berücksichtigen. Eine Anmeldung ist für ein Schuljahr verbindlich. 
Sie können jedoch jährlich neu entscheiden, ob Ihr Kind an drei Tagen den ganzen Tag, oder jeden Tag 
nur halbtags in die Schule kommt. 
 

Ihr Kind hat auch die Möglichkeit am Mittagessen (4,00 €) teilzunehmen. Sie können Ihrem Kind aber auch ein 
Vesper mitgeben. Auf der Rückseite des Fragebogens können Sie sich einen Muster Zeitplan der 
Halbtagesgrundschule und der Ganztagesgrundschule anschauen. Unter www.bollschweil.de finden Sie später 
auch die Präsentation des Informationsabends vom 25.6.2015. 
 

Bitte füllen Sie für jedes Kind einen eigenen Fragebogen aus. 

 
Angaben zum Kind/Schüler: 

 

Name, Vorname Geburtsdatum Klasse im Schuljahr 2016/2017 

Straße, Hausnummer PLZ, Ort 

 
Bedarfsabfrage: 
 

Ganztagesschule in Wahlform 
 

Halbtagesgrundschule wie bisher 

 

 Ja, ich wünsche eine kostenlose Ganztages-

 schule der Wahlform Di-Do, 8.10-15.30 Uhr. 
 

  

 Nein, ich benötige keine Ganztagesschule der 
 Wahlform Di-Do, 8.10-15.30 Uhr. 
 

 

 Ich benötige eine Frühbetreuung von 7.15- 

 8.10 Uhr. 
 (ca. 20 €/Monat) 

 

  

 Ich benötige eine Frühbetreuung von 7.15- 

 8.10 Uhr. 
 (ca. 20 €/Monat) 

 

 

 Ich benötige eine Spätbetreuung von 15.30 – 
 17.00 Uhr. 
 (ca. 25 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 

  

 Ich benötige eine Kernzeitbetreuung von 
 11.30-14.00 Uhr. 
 (ca. 50 €/Monat) 

 

 

 Ich benötige eine Nachmittagsbetreuung von 
 14.00-17.00 Uhr 
 (ca. 50 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 
 

  am Montag. 
 

  am Freitag. 
 

  

 Ich benötige eine Nachmittagsbetreuung von 
 14.00-17.00 Uhr 
 (ca. 50 €/Monat pro gewähltem Wochentag) 
 

  am Montag. 
 

  am Freitag. 
 

 
Bitte den Fragebogen bis spätestens 10. Juli 2015 im Rathaus oder in der Schule abgeben! 

 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 



Liebe Eltern, liebe Anwesende, 

jetzt ist Zeit für Ihre Fragen 
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Herzlichen Dank  

für Ihre 

 Aufmerksamkeit 


